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Aus der Frühzeit des Borromäusvereins: 

 
Im Jahre 1933 stammte jedes 3. Buch, das einer Volksbücherei entliehen wurde, aus einer der katho-
lischen Büchereien des Borromäusvereins oder des Bayrischen St. Michaelbundes. 

Der Borromäusverein - 1844 gegründet - ist der älteste 
noch lebendige katholische Verein in Deutschland. Er 
wurde nach dem hl. Karl Borromäus benannt, der 260 
Jahre vor der Gründung des Vereins als Kardinal von 
Mailand verstarb. 
Büchereiarbeit und Ausbau christlicher Hausbüchereien 
durch die Vermittlung von preiswerten Büchern waren 
Ziele, die für den Borromäusverein bis heute charakter-
istisch geblieben sind. Zu diesem Zweck wurden viele 
kleine Ortsvereine gegründet. 
Unsere Pfarrgemeinde St. Ludgerus trat schon im 
Jahre1854 mit ihrem Ortsverein dem Borromäusverein 
bei. Ab 1900 standen die örtlichen Borromäusbüchereien 
offiziell auch Nichtmitgliedern offen, waren also 
öffentlich. 

Schikanen der Nazis führten 1934 dazu, dass die Volksbüchereien zu Pfarrbüchereien umgewidmet 
wurden und damit nicht mehr öffentlich waren. Das Buchangebot wurde auf rein theologisches 
Schrifttum begrenzt. Später erfolgte die Beschlagnahmung aller anderen Literatur durch die Gestapo. 
1945 begann der Wiederaufbau. 1960 gingen die Büchereien in den Besitz der Kirchengemeinden 
über. Sie wurden zum überwiegenden Teil durch kirchliche Gelder erhalten und ausgebaut. 
1964 wurde der Öffentlichkeitscharakter der kirchlichen Büchereien festgeschrieben. Seither setzte 
sich die Bezeichnung kirchliche bzw. katholische öffentliche Bücherei durch. 
 

 
Nachweis der ersten Beitragszahlung an den Borromäusverein. 
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Als „Katholische öffentliche Bücherei St. Ludgerus“ steht unsere Bücherei in Schermbeck 
allen Bürgern offen. 
Die Ausleihe der Medien ist kostenlos. 
Damit sind wir preiswerter als vor 150 Jahren, als der Ortsverein Altschermbeck im 
Jahre 1854 bereits 18 Thaler Beitrag an den Borromäusverein abführte. 
 
 
 

Aus der Frühzeit der Schermbecker Pfarrbücherei 
Uns ist der genaue Ausleihort  bis etwa 1915 unbekannt. 
Laut Aussage von Herrn Josef Schetter, der vielen Schermbeckern u. a. als begeisterter 
Sänger im Kirchenchor und langjähriger Rendant unserer Pfarrgemeinde gut bekannt ist, 
wurde etwa 1915 ein 1 ½  geschossiges Gebäude auf dem Gelände der heutigen Bücherei/ 
Altentagesstätte einschließlich des dahinterliegenden Grundstücks bis zum Bachbereich 
von 2 Schermbecker Damen, Vorfahren der heute noch in Schermbeck ansässigen Familie  
Grüter, der Kirchengemeinde geschenkt. Da die beiden Damen wünschten, dass dort die 
Kapläne wohnen sollten, wurde daraus die Kaplanei. In einem der unteren Räume befand sich 
dann auch die ehemalige Pfarrbücherei. 
 
 
Unsere alte Kaplanei (2. Haus links)  
Aus „Schermbeck auf alten Bildpostkarten“ von Hermann Ostrop und Helmut Scheffler 
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Bild der alten Kaplanei, entstanden ungefähr 1930 
Im Vordergrund der Fronleichnamsaltar mit „Engelchen“ aus der Pfarrgemeinde. 
Herr Schetter hat uns dieses Bild freundlicherweise zu Verfügung gestellt. 
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Die folgenden 

 Kopien eines Jahrzehnte alten Schriftwechsels 
 

zwischen der Bücherei und der Fachstelle in Münster geben einen Einblick in die Arbeit und 
die Probleme unserer Bücherei in den 50-er Jahren. 
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 Die Entwicklung unserer Bücherei nach 1970 

 
Im Jahr 1970 konnte die Bücherei in den Neubau an der Erler Str. 9 umziehen. 
Hier finden sie uns auch heute noch (s. Titelbild). 
Den Aufschwung, den die Bücherei in den neuen Räumen und durch Neuanschaffungen 
erlebte, zeigt deutlich der Artikel aus der Rheinischen Post vom 25.11.1971: 
 

 
 
Auch in den Folgejahren hielt die positive Entwicklung der Bücherei an. 
In den 80-er Jahren wurden die Zahlen von 1971 noch übertroffen  (17482 Ausleihen 1984).   
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Mit einem Durchbruch zur Altentagesstätte wurde der ursprünglich kleinere Büchereiraum 
auf Initiative von Pastor Franz Gerd Stenneken wesentlich vergrößert. Beide Räume 
zusammen bilden jetzt einen Mehrzweckraum, der vielfältig genutzt wird. Außerdem konnte 
die Bücherei durch die Umbaumaßnahme noch den Verbindungsraum zum Pfarrheim für die 
Medienpräsentation hinzugewinnen. 
 

 
 
In späteren Jahren war allerdings ein Rückgang der Ausleihzahlen zu beobachten. 
Wir führen das zum Teil auf ein allgemein zurückgehendes Leseinteresse zurück, das 
vielleicht durch die zunehmende Überflutung auf  den Mediensektoren zu erklären   ist (z. B. 
Aufkommen von Videotheken). Außerdem hat sicher auch der großzügige Neubau der 
Bücherei der politischen Gemeinde Schermbeck mit ihren modernen Räumen und den 
häufigeren Ausleihzeiten zum Rückgang der Ausleihzahlen beigetragen. 
Eine Bücherei wie die unsere, die ausschließlich von ehrenamtlichen Helfern geführt wird 
und finanziell nur von Zuwendungen der Kirchengemeinde und von Spenden lebt, muss das 
zu spüren bekommen. 
 
Trotzdem haben wir uns nicht entmutigen lassen und stets versucht, das Medienangebot der 
Bücherei aktuell und interessant zu gestalten. 
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Ab 1981 haben wir zusätzlich zum normalen Angebot angeschafft: 
· Kassetten für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
·   Hörbücher auf Kassette und CD 
· CD für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
·  CD-ROM für Jugendliche und Erwachsene 
·  Spiele für alle Altersklassen 
·  Literatur in englischer Sprache für Jugendliche und Erwachsene 
·  TEST-Hefte der Stiftung Warentest. Sie liegen während der Ausleihzeiten zur Einsicht aus. 
·  Video-Filme 
 
 
Außerdem 
·  legen wir  interessante  religiöse  Medien in unserer Pfarrkirche zur Einsicht aus ( Wechsel  
     ca. jeden Monat). Die Medien können danach bei uns ausgeliehen werden. 
·  arbeiten  wir  seit  1997  mit  einem  Computer-Programm.  Wir  haben so die Ausleih- und  
     Rückgabearbeit wesentlich vereinfacht und können viele weitere Möglichkeiten 
     des Programms für die Büchereiarbeit nutzen. 
·  wird  die  jährliche Ausstellung zur Weihnachtszeit fortgeführt.  Zusätzliche  Ausstellungen 
    werden angeboten (Erstkommunion, Bibeln). 
 
 
Weil wir uns wegen unseres begrenzten Etats jede Ausgabe besonders gründlich überlegen 
müssen, sind wir bei der Auswahl von neu anzuschaffenden Medien besonders kritisch. 
 
 
 

Medienstatistik: 
 

 
 

. 
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Im Folgenden wollen wir durch Bild und Text einige Eindrücke über unsere Tätigkeiten 
vermitteln. 

Weihnachtsausstellung unserer Bücherei 2002 
und Verkaufsstand des Eine-Welt-Kreises 
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Weihnachts- und Bibelausstellung 2003 
 
Weihnachtsausstellung im Eingangsbereich 

 
 
Bibelausstellung 
z. B. alte Bibeln 
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z. B. Kinderbibeln                                                                                                                                                  

 
 
z. B. Sonstige Bibelliteratur 
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Erstkommunion-Ausstellung 2004 
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                             Unsere Auslage für religiöse Medien in der  Pfarrkirche St. Ludgerus 

Mit dem monatlich wechselnden Angebot verschiedener Medien aus dem religiösen Bereich, das wir seit 
Anfang 2003 auf der Ablage am hinteren Pfeiler unserer Kirche auslegen, wollen wir die Kirchenbesucher auf 
die viel-fältige religiöse Literatur unserer Bücherei neugierig machen und zeigen, dass wir für diesbezüglich 
interessierte Leser viel anzubieten haben. 
Natürlich haben wir nach Auslagebeginn keinen neuen Ansturm auf religiöse Medien in unserer Bücherei erlebt. 
Gelegentliche diesbezügliche Anfragen ermutigen uns aber, das Angebot weiter aufrecht zu erhalten. 
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Ehemalige Büchereimitarbeiter ab 1981 

 
Nr. Nachname, Vorname Eintritt Austritt 
1 Kemper, Johannes  1981 
2 Dallwig, Rainer  1981 
3 Reinken, Beate  1981 
4 Brüggemann, Sonja 01.11.1982 01.05.1983 
5 Krass, Andreas  1983 
6 Spickermann, Barbara  1984 
7 Spickermann, Birgit  1984 
8 Temme, Marion 1982 1985 
9 Otto, Melanie 1983 1986 
10 Posur, Martina 1983 31.07.1985 
11 Krass, Christiane  1987 
12 Spickermann, Ulrike  11.10.1987 
13 Jansen, Annette 15.05.1987 15.10.1987 
14 Lesslich, Angela 01.09.1987 31.06.1988 
15 Maschmeier, Katja 1984 02.09.1989 
16 Ruhe, Maria 1984 02.09.1989 
17 Kutzka, Barbara 01.09.1988 26.10.1989 
18 Timmermann, Dirk 1983 04.08.1990 
19 Grewing, Ursula 1985 03.11.1990 
20 Geurts, Christina 23.06.1988 08.11.1992 
21 Bardow, Evelyn 11.10.1987 03.11.1990 
22 Pleger, Barbara 01.04.1981 31.01.1992 
23 Hüttche,  Jennifer 04.07.1992 31.12.1992 
24 Mix, Kerstin 02.05.1991 02.09.1993 
25 Bitter, Simone 26.06.1988 09.09.1993 
26 Bellinghausen, Roland 27.10.1990 30.09.1993 
27 Bardow, Dominik 07.11.1992 01.02.1994 
28 Werthmann, Sandra 17.02.1994 01.04.1994 
29 Bardow, André 11.10.1987 18.07.1994 
30 Maschmeier, Anne 16.03.1989 11.08.1994 
31 Hüttche, Jennifer 17.02.1994 01.12.1994 
32 Soppe, Claudia 1982 06.07.1995 
33 Pöller, Sabina 1985 06.07.1995 
34 Teigelkamp, Stefanie 08.05.1993 06.07.1995 
35 Pleger, Markus 01.04.1981 31.12.1995 
36 Schulte-Bocholt, Iris 14.03.1996 04.09.1997 
37 Geurts, Christina 26.08.1993 31.12.1998 
38 Finke, Benjamin 12.12.1996 01.09.1999 
39 Rütter, Marc-André 01.05.1987 31.12.1999 
40  Schönfeld, Barbara 27.01.1994 31.07.2000 
41 Paßmann, Wiebke 20.04.1991 31.12.2000 
42 Rademacher,Sandra 07.09.1997 01.08.2001 
43 Frütel, Anja 30.10.1997 16.01.2003 
44 Rüdiger, Michael 12.01.1997 25.09.2003 
45 Witt, Verena 17.09.1998 13.02.2004 

 
Aktuelle Büchereimitarbeiter 

 
Nr. Nachname, Vorname Eintritt 
1 Pleger, Herbert 01.04.1981 
2 Pleger, Monika 01.04.1981 
3 Ernst, Annette 07.09.1995 
4 Haßlinghaus, Petra 12.01.1997 

    5 Geurts, Christina 01.01.2000 
    6  Haßlinghaus, Silke 01.01.2000 

7   Haßlinghaus, Ansgar 01.01.2001 
8 Linnemann, Nils 20.03.2003 
9 Dahlmann, Sandra 27.03.2003 
10 Tenk, Michael 15.10.2003 

 Stand: 07.05.2004 
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Durch eifriges Bibelstudium haben wir herausgefunden, dass schon in der Bibel unser Jubiläum 
vorausgesagt wurde. Sie glauben das nicht? Das brauchen Sie auch nicht! 
Versuchen Sie aber trotzdem, unser Preisrätsel zu lösen. Sie können viele Preise aus dem Spektrum 
unserer Büchereimedien gewinnen. 
 

Preisrätsel   
(Das Lösungsblatt liegt ab 12. September in der Kirche und in der Bücherei zur Mitnahme aus.) 
 
Benutzen Sie bitte zur Lösung nur die Einheitsübersetzung der Bibel! 
(Lösungshilfe:   Johannes 8,57 – 8,9,10 bedeutet, dass Sie im Johannes-Evangelium im Kapitel  
  8 den Vers 57 suchen und dort das achte, neunte und zehnte Wort notieren sollen.) 
 
 
Nehemia   /   2 Makkabäer   /   Genesis    /  Genesis  
4,5 – 1           2,13 – 20             24,35 – 3     40,20 – 7 
 
________      __________       ____            _________________. 
 
 
 
Apostelgeschichte /  Offenbarung  /   Johannes  /   Matthäus /  Johannes  
27,28 – 1                   22,19 –12          2,6 – 17        16,18 – 8    8,57 – 8,9,10 
 
                   ____      _____         ____________     _____      _________  ________  _____! 
 
 
 
Hosea      /   Matthäus  /  Lukas          /  Markus                /    Matthäus   / Markus   /  1Johannes 
2,13 – 9       23,5 – 13    9,49 – 25,26    10,17 – 21,35           12,45 –16    10,37 –9     2,20 - 7 
 
_______        ____       ____   ____     _____ ___________    ____          _______     ____ 
 
 
 
Römer        /     Tobit 
16,18 – 17        4,19 – 1 
 
_________        _______. 
 
Geben Sie das ausgefüllte Lösungsblatt bitte mit Ihrer genauen Anschrift bis spätestens  
07.10.2004  zu den Ausleihzeiten in unserer Bücherei ab. 
(Öffnungszeiten: donnerstags 17.30  - 18.30 Uhr, sonntags 11.00 – 12.00 Uhr) 
Jede Person darf nur mit einem Lösungsblatt an der Verlosung teilnehmen. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
 
 
______________________       ________________   _______________________________   ____     
Nachname                                    Vorname                       Straße                                                   Nr.     
 
 
_____________________________                                                __________________ 
 PLZ  /      Wohnort                                                                             Tel.: 
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150 Jahre kath. Bücherei St. Ludgerus 
Großes Bücherei-Quiz für junge Leute 

 
Kreuze die Antworten an, die du für richtig hältst! 
Die Buchstaben vor den richtigen Antworten ergeben den Lösungssatz. 
Viel Spaß beim Lösen! 
 

1. Welchen Titel hat Band 97 aus der Reihe „Was ist Was“ ? 

ICH  □ Entdecker 

DIE  □ Indianer 

IN  □ Hexen und Hexenwahn 
 

Weil wir möchten, dass die Kinder und Jugendlichen dieses Rätsel nicht 
vom bequemen Sessel aus zu Hause lösen, sondern uns zu den Ausleih-
zeiten oder  am Zauberer-Nachmittag in der Bücherei besuchen, findet 
man die weiteren Quizfragen auf dem Lösungsbogen, der vom 
12. September bis  zum  09.Oktober in der Bücherei ausliegt. 
 
Der Lösungssatz lautet: 
 
 
 
 
 
Vorname:____________________ 
 
Nachname:____________________ 
 
Straße: __________________________Nr.:____ 
 
Telefon-Nr.: __________________________ 
 
Alter:     ______ Jahre 
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150 Jahre Kath. öffentliche Bücherei 
St. Ludgerus Schermbeck 

 

Jubiläumsprogramm 
 
 
 
Nacht der Spürnasen – Eine Lesenacht zum Mitmachen 
                                   Altersgruppe: 3. + 4. Klasse (8-10 Jahre) 
                                   Beginn: Freitag, 11. Juni, 18.00 UHR, 
                                   Ende   : Samstag, 12. Juni, ca. 10.00 UHR  
                                   Ort: Bücherei  
                                   Teilnehmerzahl maximal 25 
                                   Anmeldung: 18.05. bis 25.05. in der Bücherei oder bei Fam. Dahlmann . 
                                   Eine Erlebnisnacht für eine andere Altersgruppe zu einem späteren Zeitpunkt 
                                   ist nicht ausgeschlossen. 
 
Jubiläumsausflug der Bücherei-Mitarbeiter 
                                   im September 2004 nach Münster   
                           
Auslage des Jubiläums-Preisrätsels 
                                            ab 12. September in der  Bücherei und in der Kirche 
 
Auslage der Jubiläumsschrift 
                                    „ 150 Jahre Kath. öffentl. Bücherei St. Ludgerus Schermbeck“ 
                                    August und September 2004 auf unserer Auslage in der Kirche statt 
                                           Buchpräsentation. 
 
Herstellung von handgeschöpftem Büttenpapier 
                                      am 02. Oktober 2004 in der Bücherei 
                                            Altersgruppe: 1. bis 4. Klasse 
                                            Teilnehmerzahl: maximal 20 
                                            Weitere Angaben entnehmen Sie bitte dem Mitteilungsblatt der Kirchen- 
                                             gemeinde an den Wochenenden. 
 
Können Gänsefedern schreiben? 
                                            Wer das wissen will, kann das Ende November, Anfang Dezember 
                                            in der Bücherei erfahren und ausprobieren. Dann können auch die selbst      
                                            produzierten Büttenpapierblätter mit Blütenblättern verziert werden. 
                                            Nähere Auskunft im „Mitteilungsblatt“ der Kirchengemeinde. 
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Kindernachmittag. Der Zauberer „Ludgero“ kommt! 
                                             Samstag, 9. Oktober, nachmittags im Pfarrsaal 
                                   Vorrangig für unsere kleinen Leser. Voranmeldung ist erforderlich.              
 
Büchereiquiz für junge Leute 
                                      Vordrucke hierfür während der Ausleihzeiten der Bücherei nach den 
                                             Sommerferien oder am Kindernachmittag. 
                                             Lösungen direkt in der Bücherei ausfüllen und abgeben. 
                                             Gewinnziehung nach der Vorführung des Zauberers in der Bücherei. 
 
 
Jubiläumsfeier für die ganze Gemeinde am Sonntag, den 10. Oktober 
                                      Kuchen, Kaffee und andere Getränke für alle kostenlos, 
                                      solange der Vorrat reicht, 
                                            ab 14.00 Uhr in der Bücherei. 
                                            Unsere ehemaligen Mitarbeiter sind ganz besonders herzlich eingeladen. 
                                      Antiquitätenbasar im hinteren Büchereiraum. 
                                            Wir bieten fast neue und gebrauchte Bücher sehr preisgünstig zum Kauf  
                                            an. 
                                            Buchvorstellung „Einstein und der würfelnde Gott“ 
                                      von Dieter Hattrup. An den Grenzen des Wissens in Naturwissenschaft 
                                            und Theologie. 
                                            Ein Buch aus dem Bestand  in unserer Bücherei. 
                                            Um 15.00 Uhr im Pfarrsaal. 
                                            Ziehung der Gewinne unseres Jubiläums-Preisrätsels 
                                            Ab 17.00 Uhr in der Bücherei 
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DANKE! 
 
Die Bücherei-Mitarbeiter bedanken sich ganz herzlich für  großzügige Geldspenden, die uns diese 
Jubiläumsfeierlichkeiten ermöglichten. 
Wir bedanken uns hierfür bei 

der Kreissparkasse Wesel, 
  der Volksbank Schermbeck, 

                                                dem Kreis Wesel 
                                                und der USWG Schermbeck 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

Ausleihzeiten der Bücherei: 
sonntags von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

donnerstags von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
Während der Ferien und an Feiertagen bleibt die Bücherei geschlossen. 

 
 
 
 

Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
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Rückblick 
auf unsere Aktivitäten im 

Jubiläumsjahr 2004 
 
 
 
 
 

Dokumentation zusätzlicher Informationen 
aus der Frühzeit der  

Schermbecker Pfarrbücherei 
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Fotos von Herrn Scheffler vom 02.10.2004 
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Bild zur Papierherstellung am 02.10.2004 von Frau Nienhaus (Kirche+Leben)  

 
  Unten Bilder von Herrn Scheffler 
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RN, 07.10.2004 
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Ruhr-Nachrichten, Dorstener Zeitung,  Montag, 11. Oktober 2004, Nr.238  . 42. Woche 
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Bild aus einem Bericht  zu  unserer Jubiläumsfeier in „LebensArt“, 
Regionalmagazin für Schermbeck und Gahlen, 1. Jahrgang, Ausgabe 5, 
Seiten 6 und 7. 
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Stadtspiegel Dorsten, 13. Oktober 2004 
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 Pastor Franz-Gerd Stenneken  (r.) und Bürgermeister Ernst-Christoph Grüter (3.v.r.) dankten dem emsigen 

Büchereiteam um Monika und Herbert Pleger (stehend  3.u.4.v.l.) für ihr unermüdliches 
                                                                  ehrenamtliches Engagement                                       Foto: Scheffler 
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Bilder von unserer Jubiläumsfeier in der Bücherei am 10.10.2004                                                                     
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Zauberer- und Lesabend am 26.11.2004 
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Frau Christel Grüter, Mutter des derzeitigen Schermbecker Bürgermeisters Ernst-Christoph 
Grüter, konnte uns zusätzliche Informationen zur Geschichte unserer Bücherei liefern. 
Aus ihrem alten Fotoalbum haben wir auch einige Fotos kopieren dürfen, welche die 
Geschichte unserer Bücherei etwas mehr aufhellen. 
 
Nach Aussage von Frau Grüter wurde an der Stelle der jetzigen Bücherei um 1804 ein Haus 
als Altersruhesitz der Familie Grüter gebaut (s. Seiten 3 und 4). Architekt dieses Hauses war 
Johann Leopold Grüter, Bürgermeister von Altschermbeck. Johann Leopold Grüter hat u.a. 
auch die ehemalige Schermbecker Synagoge geplant und für seine Mühen ein wertvolles 
Kaffeeservice  mit Goldrand erhalten. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Architekt und Bürgermeister Johann Leopold Grüter mit seiner Frau Lisette 
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Nach 1900 gehörte dieses Haus den Töchtern von Johann Leopold Grüter, 
Auguste Grüter (1841-1913), Helene Grüter (1845-1911) und Elisabeth Grüter (1853-1915) 

 
                                  Elisabeth                           Auguste                            Helene 

Elisabeth war die „Reisedame“, Auguste die „Hausdame“ und Helene die „Betdame“ 
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„Reisedame“ Lischen Grüter  (rechts mit Hut) im Kneippbad. 

Die Namen ihrer Begleiterinnen ( Mitte und links) sind unbekannt. 
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Dass die „Betdame“ Helene schon den heiligen Karl Borromäus, nach dem der 
Borromäusverein benannt wurde (s. Seite 2), verehrt hat, zeigt ein Bild des heiligen Karl 
Borromäus, das Frau Christel Grüter heute noch bei ihren Erinnerungen aus der damaligen 
Zeit aufbewahrt. 
 

 
 
Nach dem Tod von Helene Grüter (1911) wurde das Haus von den beiden überlebenden 
Schwestern  Auguste und Elisabeth der katholischen Kirchengemeinde St. Ludgerus 
überschrieben mit der Auflage, dass dort die Kapläne wohnen sollten.  
Die Schermbecker Pastoren wohnten damals noch im heutigen sogen. alten Pastorat , jetzt 
Prozessionsweg 10. 
Elisabeth Grüter starb 1915 als letzte der drei Schwestern. Danach wurde das Haus 
bestimmungsgemäß die Kaplanei. Hinter dem Hauseingang war rechts eine Tür, dahinter 
später der Büchereiraum. Die Bücherregale waren durch eine etwa zwei Meter lange Barriere 
vom Ausleihpublikum getrennt. Frau Christel Grüter erinnert sich noch an die Büchereimitar-
beiterinnen Frl. Öing, Hedwig Nover und Franziska Dickhoff. 
Wir danken Frau Grüter für die Informationen und für die Erlaubnis zur 
Kopie der alten Fotos. 
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